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Ist ö2 M 2 > b2
, so wird a; imaginär , d . h . die Gerade

trifft die Hyperbel überhaupt nicht.
Ist aber a3 M - = Ir , so wird xx — oo . Alsdann heißt die

b
Gerade Asymptote . Jetzt ist M = + — die Steigung

Cb

der beiden Asymptoten (Fig . 57 ) und b ist das auf der
X-Achse im Scheitel der Hyperbel errichtete Lot
gemessen bis zur Asymptote . Dann ist die Gleichung der
Asymptoten 6

y = d- x.

Die Scheiteltangente berührt die Hyperbel im Scheitel,
die Asymptoten treffen die Hyperbel im Unendlichen. Die
Berührungspunkte der übrigen Tangenten liegen dazwischen.
Alle Tangenten werden daher die Hauptachse zwischen
dem Scheitel und dem Achsenmittelpunkt schneiden .
Der Steigungswinkel einer Tangente liegt zwischen den
Steigungswinkeln der beiden Asymptoten.

Aufgabe : Man stelle die Gleichung der Tangenten an
eine Hyperbel mit a = 2 und b 3 cm auf, die eine Steigung
von 30 °

, 45 °
, 60 °

, 120 °
, 135 °

, 150 ° haben . Welche von
diesen Tangenten sind möglich ? Man bestimme die Be¬
rührungspunkte und die Größen ihrer Abschnitte auf den
Achsen. Maßstäbliche Zeichnung .

Die Näherung der Kurve an die Asymptote .
Für einen beliebigen Punkt (mit der Abszisse xx) be¬

rechne man die Ordinate bis zur Asymptote (yx) und bis zur
Hyperbel (yx ) . Erstere ist

b
— — Xi

und letztere

yx = — Yx2 — ax
2.

Die Vergleichung dieser beiden Größen ergibt sofort, daß ihr
Unterschied desto kleiner sein wird, je kleiner a im Vergleich
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